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Grußwort des 1. Vorsitzenden 

Liebe Holsterhausener Bürgerinnen und Bürger, werte Freundinnen und 

Freunde des Schützenwesens, liebe Schützenschwestern und Schützenbrü-

der! 

Nimm dir Zeit für deine Freunde, sonst nimmt die Zeit dir deine Freunde. 

Als ich vor einigen Wochen diesen Vers las, dachte ich mir, es ist zwar nur 

ein Kalenderspruch, aber es steckt schon ein Stück Wahrheit darin. Freund-

schaft zu pflegen, alte Bekanntschaft wieder aufleben zu lassen und neue 

Bekanntschaften zu schließen, sind für eine lebendige Gemeinschaft un-

entbehrlich.

Ich bin mir sicher, dass unser Schützen-

fest, das wir vom 8. bis 10. Juni feiern, 

dazu eine hervorragende Gelegenheit 

bietet. Unser Wunsch ist es immer wie-

der, dass sich alle Besucher, ob jung 

oder alt, bei uns wohlfühlen, Nachbarn 

sich näher kennen lernen und Freund-

schaften vertieft werden. Die Schützen-

vereine bemühen sich, die Tradition und 

die Wahrung des Brauchtums zu fördern 

und zu pflegen. Die Schützenfeste sind 

aus unseren Dörfern und Städten, vor 

allem hier im Ruhrgebiet, nicht mehr 

wegzudenken. Sie sind ein Stück Volks-

geschichte. Die Gemeinschaft der Schüt-

zenvereine entstand in der drangvollen 

Not, auf gegenseitige Hilfe angewiesen 

zu sein, aber auch aus dem Bedürfnis 

heraus, sich miteinander zu freuen und 

in gelöster Atmosphäre beieinander zu 

sein: eben Schützenfest zu feiern. Das 

kulturelle und gesellschaftliche Leben 

wird in unseren Ortsteilen von Dorsten 

und Umgebung durch die vielfältige 

Arbeit des Schützenvereins in ganz be-

sonderer Weise bereichert. 

Im nunmehr 66. Jahr des Bestehens des 

Schützenvereins Holsterhausen 1953 

e.V. haben der Vorstand und das Offi-

zierscorps die äußeren Voraussetzungen 

geschaffen, um unser diesjähriges tradi-

tionelles Schützenfest auf unserer Fest-

wiese am Waldsportplatz zu Feiern und 

es zu einem Unvergesslichen Event in 

Holsterhausen werden zu lassen.  

Der BVH Dorsten hat wie in den letzten 

Jahren großzügig seine Platzanlage zur 

Verfügung gestellt, wo der Zapfenstreich 

und die Paraden zu Pfingsten stattfinden 

werden. Dafür einen herzlichen Dank! 
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Besonders herzlich bedanke ich mich an 

dieser Stelle bei dem noch amtierenden 

Königspaar Tobias Prost und Victoria 

Köcher sowie den Damen und Herren 

ihres Hofstaates. Ihr habt spontan und 

mit viel Humor euer Amt ausgefüllt und 

unseren Verein in vergangenen zwei 

Jahren bei vielen Anlässen mehr als 

würdig vertreten. 

Bestimmt wird es am Pfingstmontag 

beim Vogelschießen wieder richtig 

spannend. Ich glaube alle, die vor zwei 

Jahren dabei waren, werden sich noch 

lange an das aufregende Ringen an der 

Vogelstange erinnern. Ganz gewiss un-

ser amtierendes Königspaar, aber mit 

Sicherheit auch die vielen Besucher und 

Schützen. 

Besonders freuen wir uns auf die Band 

„Livehaftig“, die uns von Samstag bis 

Montagabend mit Live-Musik richtig in 

Schwung bringen wird. Der Fanfarenzug 

Holsterhausen ‘53 wird mit seinen Mu-

sikstücken für musikalische Akzente bei 

unserem Schützenfest sorgen. Der 

Spielmannszug von unserem Bruderver-

ein und die Antonius-Bläser werden 

musikalische Glanzpunkte setzen, be-

sonders bei dem Großen Zapfenstreich 

am Samstagabend im Waldstadion. 

Bedanken möchte ich mich an dieser 

Stelle bei unseren Vereinsmitgliedern 

aus den Niederlanden, Johannes Corsten 

und Hein Vanvyfeyken, und besonders 

bei meinem Vorstandskollegen Rinus 

Molag, die es ermöglicht haben, das wir 

eine Holländische Blaskapelle am Sonn-

tag bei uns begrüßen dürfen. Einen be-

sonderen Gruß und viel Gesundheit 

möchten wir an dieser Stelle den Kran-

ken und älteren Bürgern in Holsterhau-

sen und Umgebung widmen. Wir möch-

ten uns bei der Nachbarschaft des Fest-

platzes für das uns entgegengebrachte 

Verständnis und die Toleranz zum 

Schützenfesttrubel herzlichst bedanken. 

Alle Schützen und Bürger rufen wir auf, 

bei diesem Schützenfest aktiv dabei zu 

sein. Den Königsaspiranten ist der Ap-

plaus und die Unterstützung aller Schüt-

zen schon jetzt garantiert. 

Wir wünschen allen Bürgern unserer 

Stadt, den Gästen aus nah und fern und 

den Schützen unseres Vereins ange-

nehme und festliche Tage. 

Ingolf Indenbirken 
1. Vorsitzender 
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Liebe Schützenschwestern und Schüt-

zenbrüder! 

Liebe Holsterhausener und Dorstener 

Bürgerinnen und Bürger! 

 
In wenigen Tagen neigt sich unsere zwei-

jährige Regentschaft mit dem Schützen-

fest vom 08.-10. Juni dem Ende zu. Als 

Königspaar blicken wir auf eine unver-

gessliche Regentschaft mit vielen Höhe-

punkten zurück. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Während der gesamten zwei Jahre wur-

den wir von vielen Menschen begleitet, 

die uns unterstützt haben und uns zur 

Seite standen. Einen herzlichen Dank an 

den Vorstand, das Offizierscorps, allen 

Schützen und last but not least natürlich 

auch an unsere Familien und die Baby-

sitter. 

Ein herzlicher Dank gilt auch den ande-

ren Dorstener Schützenvereinen und 

Königspaaren, die uns an unserem Fest 

besucht und mit uns gefeiert haben und 

uns auf den eigenen Schützenfesten 

immer willkommen geheißen haben. 

Ganz besonders möchten wir uns aber 

noch einmal bei unserem Throngefolge 

bedanken. Ihr seid einfach sensationell! 

Ob bei den verschiedenen Schützenfes-

ten, Abordnungen, Feiern oder Thron-

fahrten, alles lief mit Euch wie ge-

schmiert und wir konnten immer auf 

Euch zählen. Danke! 

Jetzt freuen wir uns mit allen Schützen 

und Holsterhausener Bürgern auf ein 

fröhliches und sonniges Schützenfest  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2019, welches wir mit Euch allen ge-

meinsam feiern möchten. 

Allen Königsanwärtern wünschen wir am 

Pfingstmontag eine ruhige Hand, ein 

scharfes Auge und dem Vogel eine kurze 

Leidensphase. Dem neuen Königspaar 

wünschen wir schon jetzt alles Gute und 

eine unvergessliche Regentschaft – so 

wie wir es erleben durften! 

 

Euer Königspaar 

Tobias I. Prost & Victoria I. Köcher 

 

 Grußwort des Königspaares 
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Rückblick auf die Jahreshauptversammlung 2019 

Zur diesjährigen Jahreshauptversamm-

lung konnte der 1. Vorsitzende Ingolf 

Indenbirken zahlreiche Mitglieder im 

Schießsportheim begrüßen. Zunächst 

spielte unser Fanfarenzug drei Musik-

stücke. Nach der Totenehrung folgten 

die Berichte des Vorstandes. Schatz-

meister Magnus Kimmeskamp konnte 

schließlich von einem gesunden Kassen-

bestand berichten, sodass der Revisor 

Arndt Bohla nach seinem Bericht über 

die positive Kassenprüfung die Entlas-

tung des Vorstandes beantragte, die 

auch einstimmig erfolgte. Es folgten die 

Berichte aus den Kompanien, des Fanfa-

renzuges und des Schützenchores. 

Da im Schützenfestjahr keine Wahlen im 

Vorstand stattfinden, konnten wir 

schnell in der Tagesordnung weiter ge-

hen und kamen zum Offizierscorps. Hier 

hatte Hans-Georg Sendker nach zehn 

Jahren als Hauptmann der 2. Kompanie 

frühzeitig seinen Rücktritt erklärt. Eben-

falls seinen Rücktritt hatte der Spieß 

Norbert Lampen bekanntgegeben. Die 

Versammlung wählte Arno Fröhlich zum 

neuen Hauptmann und Jörg Rambow 

zum neuen Spieß der 2. Kompanie. 

Der Ausblick auf das anstehende Schüt-

zenfest am Pfingstwochenende ergab, 

dass die Verträge mit den Musikkapellen 

und der Partyband Livehaftig unter-

schrieben sind. Auch der Zeltwirt Josef 

Balster hat grünes Licht gegeben und 

wird uns zu Pfingsten wieder ein orden-

tliches Festzelt auf unsere Festwiese 

stellen. 

Einem tollen Schützenfest am Pfingst-

wochenende steht also nichts im Wege. 
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Die 1. Kompanie berichtet 

Seit unserer Kompanieversammlung 

Anfang März darf die 1. Kompanie zwei 

neue Unteroffiziere in ihren Reihen be-

grüßen: es sind Hakon Agethen und 

Simon Schlüter. 

Für dieses Jahr sind gemeinsame Kom-

panieabende geplant, so wollen wir un-

ter anderem wieder einmal bowlen ge-

hen. Unser Hauptaugenmerk liegt in 

diesem Jahr auf unserem eigenen Schüt-

zenfest an Pfingsten. Doch wir freuen 

uns nicht nur auf die offiziellen drei Tage 

Schützenfest, sondern auch die damit 

verbundenen Vorbereitungen. Und wer 

noch nicht im Schützenfestfieber sein 

sollte, der wird es spätestens beim tradi-

tionellen Birkenschlagen und Schmü-

cken sein. Und dann wird unser schöner 

Stadtteil wieder in den Holsterhausener 

Farben Grün und Weiß erstrahlen. Bei 

allen Aktivitäten sind auch gerne neue 

Mitglieder und Interessierte Leute gese-

hen, die sich mit einbringen möchten. 

 

 

 

 

 

 

Also wer noch Interessenten hat, darf 

diese gerne mitbringen. 

Leider endet mit dem Schützenfest auch 

die Regentschaft unseres amtierenden 

Königspaares Tobias Prost und Victoria 

Köcher. Die 1. Kompanie möchte sich an 

dieser Stelle schon einmal für zwei 

schöne Jahre mit Euch bedanken. Wir 

hatten eine Menge Spaß mit Euch! Dan-

ke dafür. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In eigener Sache 
 

Für die Schützenpost sind wir 

immer auf Fotos der Vereinsakti-

vitäten angewiesen. Gerne neh-

men wir Bilder für die Schützen-

postausgaben von Euch entgegen! 

 

Tim Glaser 

tim.glaser@online.de 

 

Martin Köcher 

koenich.martin@gmx.de 

 

Dankeschön an unsere Inserenten 

Der Bürgerschützenverein Holsterhausen ´53 bedankt sich recht 
herzlich bei allen, die einen Werbeblock in dieser Schützenpost 
veröffentlicht haben.  

Wir würden uns freuen, wenn unsere Mitglieder die Werbe-
partner bei ihren nächsten Kaufabsichten berücksichtigen. 
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Holsterhausen feiert Schützenfest 

Wieder sind zwei Jahre vergangen, wie-

der feiern wir 53er Schützenfest. In die-

sem Jahr ist es bereits unser 36. Schüt-

zenfest. Traditionell steht das Zelt wie-

der auf unserer Festwiese hinter dem 

Waldsportplatz an der Bonifatiusstraße. 

Das Schützenfest beginnt für uns 53er 

am Samstagnachmittag mit dem Foto-

termin, je nach Wetter im Zelt oder auf 

dem Waldsportplatz und dem anschlie- 

 

 

 

 

 

 

 

ßenden Antreten aller Schützen am 

Festzelt, um zur Ehrenmalfeier auf dem 

Soldatenfriedhof zu marschieren. Musi-

kalisch werden wir vom Spielmannszug 

Holsterhausen-Dorf, der Blaskapelle St. 

Antonius und unserem Fanfarenzug 

begleitet. Nach der Kranzniederlegung 

marschieren wir zum Gottesdienst, der 

um 18.30 Uhr in der St. Bonifatius-Kirche 

in Holsterhausen stattfindet. Nach dem 

Gottesdienst findet auf dem Waldsport-

platz der Große Zapfenstreich statt. An-

schließend geht es ins Festzelt, wo die 

Partyband „Livehaftig“ zum Tanz auf-

spielt. 

Der Pfingstsonntag beginnt um 11.00 

Uhr mit dem Frühkonzert im Festzelt. 

Der Spielmannszug Holsterhausen-Dorf 

und unser Fanfarenzug werden uns mu-

sikalisch unterhalten. Weiterhin werden 

einige Mitglieder für langjährige Ver- 

 

 

 

 

 

 

 

einstreue mit Ehrennadeln und Urkun-

den ausgezeichnet. Der Nachmittag mit 

der Parade auf dem Waldsportplatz und 

anschließendem großen Festumzug 

durch Holsterhausen werden ganz im 

Zeichen unseres Königspaares Tobias 

Prost und Victoria Köcher stehen. Beim 

Festumzug wird uns zusätzlich zu den 

Musikzügen vom Samstag die Blaskapel-

le Wulfen begleiten. Ab 20.00 Uhr spielt 

die Partyband „Livehaftig“ zum Tanz auf.  

 

 

Die Blaskapelle 
„de Boemelaars“ 
aus Zijtaart im 
Süden der Nieder-
lande wird wieder 
mit ihrer erfri-
schenden Art das 
Publikum begeis-
tern 
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Nach dem Throntanz und Fahnenaus-

marsch wird sicherlich bis weit in die 

Nacht getanzt und gefeiert. 

Der Montagmorgen beginnt wieder mit 

dem berühmten Fleischwurstessen ab 

9.30 Uhr im Schießsportheim. Anschlie-

ßend marschieren wir zur Vogelstange. 

Um 11.00 Uhr beginnt dort das Schießen 

auf die Insignien. Musikalisch unterhält 

uns die Blaskapelle aus den Niederlan-

den während des gesamten Vogelschie-

ßens. Nachdem sich alle Schützen in der 

Mittagpause mit Erbsensuppe gestärkt 

haben, werden hoffentlich zahlreiche 

Königsanwärter zur Vogelstange beglei-

tet. Nach dem Königsschuss wird unser 

Bürgermeister und Schützenbruder 

Tobias Stockhoff den 36. Schützenkönig 

der 53er proklamieren. Die Parade und 

der Festumzug zu Ehren des neuen 

Schützenkönigspaares schließen sich an. 

Um 20.00 Uhr werden wieder einige 

Hundert Schützen aus befreundeten 

Vereinen des Dorstener Stadtgebietes 

ins Festzelt einziehen, um mit dem 

 

 

 

 

 

 

 

 

neuen Königspaar einen grandiosen 

Krönungsball zu feiern. Musikalisch wer-

den wir auch am Montag von der Party-

band „Livehaftig“ unterhalten. 

Wir 53er feiern nicht nur zünftig, son-

dern auch lange. Seit 1981 werden am 

Dienstagnachmittag um 15.00 Uhr die 

Fletschen ausgepackt und die Kieselstei-

ne auf den Tischen verteilt. Wir sind 

gespannt, wer das neue Runkelkönigs-

paar wird und damit Marcus Berger und 

Nina Berges ablöst. Zu allen Veranstal-

tungen ist die gesamte Dorstener Bür-

gerschaft recht herzlich eingeladen. 

 

 

 

 

 
 

 

 



Neues vom Schützenchor 

Ja, es gibt uns noch! Auch wenn uns die 

Chorleiter abhandengekommen sind, so 

treffen wir uns doch regelmäßig am 

ersten Montag im Monat und singen 

gemeinsam das, was zur Jahreszeit 

passt. Dank Youtube und Co. sogar mit 

musikalischer Begleitung. Wer Lust auf 

gesellige Stunden mit Gesang hat, mel-

det sich bei Kerstin Prinz unter der Tele-

fonnummer 02362/68822. 

 

Am ersten Advent fand unsere traditio-

nelle Weihnachtsfeier statt. Neben 

stimmungsvollen Liedern gab es diesmal 

ein leckeres Essen und es wurde Bingo 

gespielt. 

 

Das nächste Highlight wartet schon: Zu 

Pfingsten werden wir den Schützen-

festauftakt am Samstag in der Messe 

wieder als Projektchor zusammen mit 

Gemeindemitgliedern  

von St. Bonifatius und  

Unterstützern aus dem  

Schützenverein gestalten.  

Frau Juliane Pieper wird  

diesen Chor leiten. Alle sind  

herzlichzur Messe eingela- 

den. Wir freuen uns über  

jeden Zuhörer und jede 

Zuhörerin. Wir wün- 

schen allen ein  

„Stimm“ungsvolles,  

 

 

 

friedliches Pfingst- und Schützenfest! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sänger/-innen  
Willkommen 

 

Wir benötigen noch Verstärkung. 

Motivierte Sänger/-innen sind 

jederzeit herzlich Willkommen. 

Weitere Infos gibt’s bei Kerstin 

Prinz unter 02362 / 68822. 
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Offizierscorps 

Nun ist es wieder soweit – das Warten 

hat ein Ende! 

Wie im Fluge sind wieder zwei Jahre 

vergangen und alle freuen sich wieder 

auf das vor uns liegende Schützenfest. 

Bei den Offizieren laufen die Vorberei-

tungen schon auf Hochtouren. Denn 

Offizier zu sein bedeutet nicht nur zu 

feiern oder sich nur auszuruhen. Nein, 

denn gerade zum eigenen Schützenfest 

heißt es für jeden Offizier Arbeiten zu 

übernehmen und zu erledigen. An dieser 

Stelle möchte ich erwähnen, dass ich 

stolz auf unser Offizierscorps bin, da 

jeder zur Stelle ist, wenn man ihn 

braucht. Schon im März und April gingen 

wir wieder auf die Jagd, um eine der 

begehrten Schützenschnüre zu erringen. 

Hierbei hatten auch einige Offiziere wie-

der eine ruhige Hand und ein gutes Au-

ge. Die Arbeitssitzung, an der die organi-

satorischen Aufgaben erörtert und ver-

teilt wurden, fand im Mai statt. Auch am  

Festumzug beim Schützenverein St. Ma-

rien werden die Offiziere wieder teil-

nehmen. Dort findet für alle schon ein-

mal eine erste Aufwärmphase für das 

eigene Schützenfest zu Pfingsten statt. 

Die Generalprobe startet dann an Christi 

Himmelfahrt am 30. Mai. Hierzu mar-

schieren wir mit den Musikkapellen 

durch Holsterhausen. Vom 08. - 10. Juni 

feiern wir unser Schützenfest, an dem  

 

 

 

wir drei Tage mit allen Holsterhausener 

Bürgern ein schönes Fest feiern möch-

ten. 

Schützenfest – so sind sich alle Offiziere 

einig, hat eine unverwechselbare Atmo-

sphäre. Es führt Menschen aus allen 

Schichten zusammen und ist somit Sinn-

bild einer Gemeinschaft. Hier kann jeder 

miterleben, dass Tradition und Werte 

nicht nur erhalten und gepflegt, sondern 

aktiv gelebt werden. Das Fest der Schüt-

zen schafft Geselligkeit und Frohsinn  

und sorgt dafür, dass die Holsterhause-

ner Bevölkerung zusammenrückt. Wenn 

dann das eigene Fest wieder vorbei ist, 

heißt das aber nicht, dass die Offiziere 

zwei Jahre in einen Dornröschenschlaf 

verfallen. Auch im Laufe des Jahres ste-

hen noch einige Termine auf dem Pro-

gramm. Nach der Nachlese vom Schüt-

zenfest geht es im August noch zum 

Schützenfest in die Altstadt und es fin-

det wieder eine Tagestour ins Grüne 

statt. 

Ich wünsche uns allen ein gutes Gelin-

gen unseres Schützenfestes und verblei-

be mit dem Schützengruß 

 

Gut Schuss 

Oberst Tobias Prost 
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Das Offizierscorps des Schützenvereins Holsterhausen´53 beim vergangenen Schützenfest 2017 

 

Das Offizierscorps und der Vorstand im Überblick 

Vorstand 
1. Vorsitzender     Ingolf Indenbirken 
2. Vorsitzender    Daniel Heinen 
1. Geschäftsführer   Georg Schäpertöns 
2. Geschäftsführer   Peter Horstkamp 
1. Schatzmeister    Magnus Kimmeskamp 
2. Schatzmeister    Rinus Molag 
Schriftführer    Winfried Minnebusch 
Protokollführer    Friedhelm Köcher 
Sozialwart    Heiner Hertel 
Zeugwart    Bernhard Heisterkamp 

Ehrenoffiziere 
Ehrenoberst     Bruno Prost 
Ehrenhauptmann   Lydia Bernhardt 
Ehrenhauptmann   Karl Kästner 
Ehrenhauptmann   Klaus Krischock 
Ehrenhauptmann   Hans-Peter Löbardt 
Ehrenhauptmann   Diethelm Pieczkowski 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stabsoffiziere 
Oberst     Tobias Prost 
Major     Stefan Mergen 
Adjutant des Obersts   Oberleutnant Martin Köcher 
Adjutant des Majors   Leutnant Randolf Hunold 
Adjutant des Königs   Oberleutnant Tim Glaser 
Fahnenoffiziere    Hauptmann Dieter Cisnik 
     Oberleutnant Andreas Pieczkowski 
     Leutnant Michael Lohner 
Stabsarzt    Leutnant Christian Husch 
zur besonderen Verfügung  Major Wolfgang Hohn 

1.Kompanie 
Hauptmann    Stefan Dimbat 
Fahnenoffiziere    Oberleutnant Michael Indenbirken 
         Leutnant Martin Husch 
     Unteroffizier Daniel Schilasky 
Spieß     Stabsfeldwebel Andre Mast 
weitere Offiziere   Unteroffizier Hakon Agethen 
     Unteroffizier Simon Schlüter 
Vertreter des Fanfarenzuges  Leutnant Holger Husch 
       Leutnant Pascal Friedrich 

2.Kompanie 
Hauptmann    Arno Fröhlich 
Fahnenoffiziere    Hauptmann Hartmut Pramschiefer 
         Oberleutnant Michael Sacklowski 
     Oberleutnant Holger Wiedemann 
     Leutnant Marcus Berger 
Spieß     Stabsfeldwebel Jörg Rambow 
weitere Offiziere   Hauptmann Dieter Bingler 
          Hauptmann Hermann-Peter Husch 
         Hauptmann Hans-Georg Sendker 
             Oberleutnant Jörg Schultz 
     Leutnant Siegbert Schott 
           Leutnant Arndt Bohla 
        Stabsfeldwebel Norbert Lampen 
        Unteroffizier Mario Indenbirken 
         Unteroffizier Frank Agethen   
         Unteroffizier Allan Gray 
        Unteroffizier Normen Engelen 

 



Aus der 2. Kompanie 

Auf der Jahreshauptversammlung wurde 

eine neue Kompanieführung gewählt. 

Arno Fröhlich übernimmt das Amt des 

Hauptmannes und Jörg Rambow ist 

neuer Spiess der 2. Kompanie.  

Zunächst möchten wir uns für das uns 

entgegengebrachte Vertrauen herzlich 

bedanken! Wir freuen uns auf unsere 

neue Aufgabe. An dieser Stelle möchten 

wir die Gelegenheit nutzen und ein herz-

liches Dankeschön an unsere bisherige 

Kompanieführung, Hans-Georg Sendker 

und Norbert Lampen, aussprechen. Wir 

hoffen sehr, dass wir Eure erfolgreiche 

Arbeit der letzten zehn Jahre fortführen 

können. Gespannt und voller Taten-

drang blicken wir auf die vor uns liegen-

den Aufgaben.  

Am 31.03.2019 fand die Kompaniever-

sammlung statt. Dabei wurden zwei 

neue Unteroffiziere gewählt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir gratulieren Allan Gray und Norman 

Engelen zu ihrem neuen Amt.  

Auch dieses Jahr stehen wieder zahlrei-

che Veranstaltungen auf unserem Pro-

gramm. Die Planung für das Schützen-

fest laufen natürlich bereits auf Hoch-

touren. Neben vielen weiteren Festen 

wollen wir auch ganz besonders auf 

unseren geplanten Kompanieausflug im 

Oktober hinweisen, bei dem die Fami-

lien aller Mitglieder ebenfalls herzlich 

eingeladen sind. Ein genauer Termin 

steht noch nicht fest, wird aber rechtzei-

tig bekannt gegeben.   

In diesem Sinne freuen wir uns auf eine 

spannende Zeit mit Euch und wir hoffen 

auf tatkräftige Unterstützung bei all 

unseren Vorhaben.  
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Fanfarenzug Holsterhausen 

Große Ereignisse werfen ihre Schatten 

voraus. 

 

Das Jahr begann für uns Musiker, wie es 

einfach immer anfängt. Die närrische 

Zeit hatte uns wieder und so nahmen 

wir am Kinderkarnevalsumzug in Hols-

terhausen und am Rosenmontagsumzug 

in Düsseldorf teil. Mit einer kleinen Be-

sonderheit, denn erstmalig nahmen wir 

am Umzug mit zwei großen Trommeln 

teil. Eine Erleichterung für das gesamte 

Schlagwerk. 

 

Dieses Jahr wird für uns wirklich sehr 

spannend, denn wir sind jetzt schon in 

den Vorbereitungen zur deutschen 

Meisterschaft, die dieses Jahr am 1. Juni 

in Osnabrück stattfindet. Mit zwei Stü-

cken von Tim Glaser wollen wir noch 

einmal zeigen, dass wir es immer noch 

draufhaben. Demnächst finden wieder 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

zwei Probenwochenenden statt. Eines 

davon wie gehabt hier in Dorsten, aber 

erstmalig werden wir für ein ganzes  

Wochenende die Holsterhausener Gren-

zen hinter uns lassen und in Kleve in der 

Jugendherberge die Probenzeit verbrin-

gen. Es hat einfach viele Vorteile, denn 

man kann viel intensiver an den Musik-

stücken arbeiten und fördert dabei noch 

ganz nebenbei die Gemeinschaft. 

Wer uns an dem großen Tag unterstüt-

zen möchte ist natürlich gern gesehen. 

Das nächste große Ereignis ist in diesem 

Jahr selbstverständlich das eigene 

Schützenfest, das wir wie gehabt musi-

kalisch untermalen werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Unsere Musiker 
vertreten die 
Stadt Dorsten 
nach 2010 und 
2012 zum drit-
ten Mal bei den 
Deutschen Meis-
terschaften der 
Spielleute und 
hoffen auf ein 
gutes Ergebnis 
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Stellenausschreibung 

Beim Bürgerschützenverein Dorsten-Holsterhausen 1953 e. V. ist zum         
10. Juni 2019 die Stelle eines 
 

Schützenkönigs 
 

zu besetzen. Die Stelle ist zunächst befristet auf zwei Jahre. 

WAS WIR BIETEN: 
 Kostenlose Kutschfahrt durch Holsterhausen inklusive jubelndem 

Schützenvolk 

 Zwei reservierte V.I.P. Plätze im Festzelt  

 Der Schützenkönig ist berechtigt für die Dauer des Einsatzes den 
Titel „Majestät“ zu tragen 
 

VORAUSSETZUNGEN: 
 Alter: 18-99 Jahre 

 Mitglied im Schützenverein Dorsten-Holsterhausen 1953 e.V. 

 Dauer: Befristet vom 10. Juni 2019 bis 24. Mai 2021 

 Spaß am Feiern 

 Geselligkeit 

 Zielsicher im Schießstand 

 Körperliche Voraussetzungen, die Königskette zu tragen 

 Eine Königin, die den Schützenkönig tatkräftig unterstützt 

Für Informationen und Rückfragen steht Euch der Vorstand sowohl tele-
fonisch als auch an der Theke zur Verfügung. Bewerbungen bitte beim             
1. Vorsitzenden einreichen. Bewerbungsfrist ist der 10. Juni 2019, 13.00 
Uhr. Wir freuen uns auf Eure Bewerbung! 

PS: Aus organisatorischen Gründen bitten wir, auf das Einreichen auf-
wendiger Bewerbungsmappen zu verzichten. 
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Bürgerschützenverein Holsterhausen 1953 e. V. 

SCHÜTZENFEST 

 
 

PFINGSTEN 
 
 

Festplatz am Waldstadion Holsterhausen 
 
 

Samstag, 08. Juni 2019 

17.30 Uhr Totenehrung auf dem Waldfriedhof mit dem Spielmannszug 
 Holsterhausen-Dorf und dem Blasorchester St. Antonius 
18.30 Uhr Schützen-Gottesdienst in der St. Bonifatius-Kirche  
19.45 Uhr Großer Zapfenstreich im Waldstadion mit dem Blasorchester 
 St. Antonius und dem Spielmannszug Holsterhausen-Dorf 
20.00 Uhr Partyabend mit der Partyband „Livehaftig“ 
 

 

Sonntag, 09. Juni 2019 

07.00 Uhr Wecken durch den Spielmannszug Holsterhausen-Dorf 
11.00 Uhr Frühkonzert im Festzelt mit dem Spielmannszug Holsterhausen-Dorf 
 und dem Fanfarenzug Holsterhausen ‘53; Ehrung von langjährigen 
 Mitgliedern 
15.00 Uhr Treffen aller Abordnungen am Zelt 
15.15 Uhr Antreten auf der Festwiese und Abmarsch zum Waldstadion 
15.30 Uhr Meldungen, Abschreiten der Front und Parade im Waldstadion 
16.00 Uhr Festumzug durch Holsterhausen 
17.00 Uhr Kaffeetrinken des Thrones mit Ehrengästen 
20.00 Uhr Königsball mit der Partyband „Livehaftig“ 
 

 

 

 

 

 

 

Die Restauration im Festzelt hat Zeltwirt Josef Balster  
aus Lippramsdorf übernommen 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Montag, 10. Juni 2019 

09.30 Uhr Fleischwurstessen im Schießsportheim 
10.45 Uhr Antreten am Festzelt zum Vogelschießen 
11.00 Uhr Vogelschießen mit Platzkonzert 
13.00 Uhr Mittagspause 
13.15 Uhr Bekanntgabe der Königsanwärter 
13.30 Uhr Königsschießen: Ehrenschüsse; nach dem Königsschuss erfolgt 
 die Proklamation des 36. Königspaares durch den Bürgermeister 
16.30 Uhr Antreten am Festzelt zur Königsparade 
16.45 Uhr Eintreffen des Königspaares mit Gefolge, danach Parade und im  
 Anschluss Festumzug durch Holsterhausen 
19.30 Uhr Empfang der Ehrengäste und Nachbarvereine in der „Stadtschänke“ an 
 der Freiheitsstraße, anschließend Abmarsch zum Zelt 
20.00 Uhr Krönungsball mit Partyband „Livehaftig“ 
 

 geringfügige Änderungen der Zeiten vorbehalten 

 

 

  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kinder aufgepasst! 

Das amtierende Kinderkönigspaar Anouk Theresia Rehberg und Lukas Prost sowie 

der Schützenverein Holsterhausen `53 laden alle Holsterhausener Kinder zur großen 

Parade am Pfingstsonntag ein. Wenn Du immer schon mal beim Schützenfestumzug 

mitlaufen wolltest, dann bist Du recht herzlich dazu eingeladen. Komm‘ vorbei und 

mach mit. Treffen ist um 14.30 Uhr am Festzelt auf der Festwiese hinter dem 

Waldsportplatz in Holsterhausen. Auch nach dem Festumzug ist mit Autoscooter und 

Kinderkarussell für reichlich Spaß gesorgt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Thronmarken 
 

Alle Schützen, die 
Thronrecht besitzen 
und am Sonntag bzw. 
Montag von ihrem 
Thronrecht Gebrauch 
machen wollen, kön-
nen die Thronmarken 
am Tag der Vorparade 
erwerben.  

Spätere Nachmeldun-
gen sind nicht mehr 
möglich. 
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Schützenfest  

damals und heute 

Wer sehen möchte, wie die Schützenfes-

te in Holsterhausen früher gefeiert wur-

den, hat dazu am Pfingstsonntag, den 9. 

Juni ab 11 Uhr die Möglichkeit. Der Hols-

terhausener Geschichtskreis lädt alle 

Bürger der Stadt Dorsten ein, anhand 

von Fotos den Stadtteil Holsterhausen 

kennenzulernen. Wo früher noch Feld 

und Wiese waren, befinden sich heute 

Geschäfte und Wohnhäuser. Während 

des Frühkonzertes am Pfingst- 

sonntag kann man diese Bilder  

betrachten. Bei Fragen steht der  

fachkundige Holsterhausener  

Walter Biermann zur Verfügung,  

der zu fast jedem Foto eine inte- 

ressante oder lustige Begeben- 

heit zu erzählen weiß. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufruf zur Vorparade 

Die Vorparade findet am Donnerstag, den 30. Mai, am Schießsportheim an 

der Waldstraße statt. Antreten ist um 15.00 Uhr. Hierzu sind alle Holster-

hausener Bürger recht herzlich eingeladen. Im Anschluss findet rund um die 

Schießhalle ein großes Biwak statt, an dem auch die Gewinner vom Luftbal-

lonwettbewerb des Sommerfestes verkündet werden. Bei kühlen Getränken 

und Leckerem vom Grill sowie Kaffee und Kuchen kann man den Nachmittag 

gemütlich ausklingen lassen. 

 

 

 

Unten: „Neubaugebiet“  
Breslauer Straße/Mühlenstraße im Jahr 1956 
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Rückblick auf das 
Schützenfest 1959 

Nicht nur bei den „Vereinsmeiern" ist 

bekannt, wie schwer es ist, einigerma-

ßen passable Kandidaten zum Mitma-

chen beim Königsschießen zu bewegen. 

Manchmal bleibt dem Vorstand gar 

nichts anderes übrig, als die Offiziere 

„ans Portepee zu fassen". So gelang es in 

1959, den Hauptmann der 2. Kompanie 

Alfred Stemmler an die Einrichtung zu 

bringen, die er in den Jahren zuvor so oft 

mit aufgebaut hatte. Als Kriegsteilneh-

mer mit Lametta war er den anderen 

Mitbewerbern klar überlegen. Er gab 

dem Vogel den Rest. Es war eine gute 

Fügung, denn als „Anschläger" auf Fürst 

Leopold gehörte er zu den Arbeitneh-

mern.  Jubel brandete im Zelt auf, als 

Maria, der Frau des Friseurmeisters und 

Fahnenoffiziers der Bataillonsfahne  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Heinz Kästner, die Krone aufgesetzt 

wurde. Die Regentschaft dauerte nun 

allerdings zwei Jahre, weil der Vorstand 

mit dem Vorstand des Schützenvereins 

Dorf übereingekommen war, die Schüt-

zenfeste nur alle 2 Jahre wechselweise 

zu feiern, um eine Übersättigung in 

Holsterhausen zu vermeiden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

Das Diamantkönigspaar Alfred Stemmler und 
Maria Kästner 
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Rückblick auf das 
Schützenfest 1969 

1969 war es der Schriftführer leid, im-

mer nur den „Wasserträger" zu spielen 

und vor anderen Männekes zu machen. 

Er selber wollte ‘mal als höchste Instanz 

des Vereins gehuldigt werden. Fritz 

Kramer sicherte sich die Zusage von 

„Anni" Tellner, Ehefrau von Günter Tell-

ner, der dem Verein in verschiedenen 

Funktionen schon treue Dienste geleis-

tet hatte. Jahrelang darum bemüht,  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

anderen die geladenen Gewehre anzu-

reichen, trat er nun selber zum Wett-

kampf an. Als nach hartem Ringen der 

Rest des Vogels fiel, gratulierten ihm 

seine Mitbewerber aus ehrlichem Her-

zen. Fritz Kramer war tief gerührt, als ihn 

der Bürgermeister zum Schützenkönig 

Friedrich I. ausrief und lauter Beifall 

brandete auf, als sich seine hübsche 

Königin zur Proklamation und Fotoauf-

nahme zu ihm gesellte. Es war ein Kö-

nigspaar, mit dem der Vorstand sehr 

zufrieden sein konnte.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Das Goldkönigspaar Fritz Kramer  
und Anni Tellner 
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Rückblick auf das 
Schützenfest 1979 

Pfingstmontag begann pünktlich 

das Königsschießen mit fünf  

Anwärtern. Zuvor bewiesen Weih- 

bischof Wöste, die Pastoren Lack- 

mann und Rienäcker wie auch  

Bürgermeister Bernhard Loick ihre  

Treffsicherheit. Wie immer verfolg- 

ten mehrere tausend Zuschauer  

den Kampf um die Königswürde.  

Glücklicher und jubelnder Schütze  

mit dem letzten Schuss war „Schorsch"  

Sendker. Zu seiner Mitregentin erkor  

er sich Waltraud Löbardt. Bürgermeis- 

ter Loick hatte alle Mühe, bei dem  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

großen Gedränge auf dem Thron die 

Proklamation des neuen Königspaares 

vorzunehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Georg Sendker und Waltraud Löbardt 

 

Eine ganze Seite widmete die  
„Dorstener Zeitung“ am 05.06.1979 

dem neuen Königspaar der 53er 

 

26 



 

Rückblick auf das 
Schützenfest 1993 

Pfingstmontag wurde der 12kg schwere, 

von Gisbert Hoh aus Sipo-Mahagoni 

gefertigte Königsvogel mit stolzen 

110cm Flügelspannweite bei strahlen-

dem Sonnenschein mit Marschmusik in 

den Schießkasten gehievt und zum Ab-

schuss freigegeben. Nach altem Brauch 

wurden erst mit Kleinkaliber die begehr-

ten Trophäen „abgeräumt". Zepter: Ste-

fan Mergen, Krone: Norbert Lampen, 

Reichsapfel: Daniel de Buhr, linker Flü-

gel: Lars Knickmann, rechter Flügel: 

Markus Futschek. Wer wagte sich nun 

mit schwererem Kaliber zur Vogelstan-

ge? Nach der Mittagspause wurden die 

mit Spannung erwarteten Namen be-

kanntgegeben: Dieter Bingler, Bernhard 

Botterbrod, Bernd Mergen und Rolf 

Schröter, alles versierte Schützen. 30 

Stunden Fertigungszeit und nach nur 

einer knappen Stunde „volles Rohr" war 

Bernd Mergen der jubelnde  

Schütze, der den Rest des Vogel- 

rumpfes herunterschoss. Bernd III., 

nach Bürgermeisters Worten,  

„ein König nicht aus dem Adel,  

sondern einer aus der Holster- 

hausener Ur-Bevölkerung" nahm 

sich Heike II. Hensel zur Mit- 

regentin. Heinz Ritter vergaß  

nicht,    Detlef I. Radzanowski und  

 

 

 

 
 

Heike I. Larisch für zweijährige Regent-

schaft bei den 53ern zu danken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Das Silberkönigspaar Bernd Mergen 
und Heike Hensel 
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Titelseite der „Dorstener Zeitung“ am 01.06.1993 
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Unser amtierendes Königspaar im Interview 

Tobias, wie oft bist Du schon zum Kö-
nigsschießen angetreten? 
Ich bin erst einmal zum Königsschießen 
angetreten und hatte auf Anhieb Erfolg. 
Beim Biervogelschießen habe ich es 
schon bestimmt fünfmal versucht, leider 
ohne Erfolg. Aber Runkelkönig war ich 
schon einmal. 
 
Hast Du Dir denn vorher Gedanken ge-
macht anzutreten oder war es vor zwei 
Jahren zum ersten Mal konkret wo Du 
gesagt hast: jetzt schieße ich drauf? 
Lust dazu hatte ich schon immer, aber 
vor zwei Jahren war der richtige Zeit-
punkt dafür. 
 
Wie hast Du den Moment des Königs-
schusses wahrgenommen? 
Es war die totale Erleichterung nach 
einem so langen und spannenden Schie-
ßen, dass ich es geschafft habe. 
 
Hast Du während des Schießens daran 
gedacht, dass es direkt auf Anhieb 
klappen könnte? 
Nein, das nicht. Zumal ich auch gute 
Kontrahenten beim Kampf um die Kö-
nigswürde hatte, aber es konnte nur 
einen geben. 
 
Victoria, was hast Du gedacht, als der 
Rest des stattlichen Vogels von der 
Stange fiel? 
Ganz ehrlich: Ach du Schreck! Ich habe 
mit den anderen potentiellen Königin-
nen mitgefiebert. Dann habe ich meinen 
Vater angeguckt, der mir sofort gratu-

liert hat und dann freut man sich natür-
lich, weil alle auf einen zukommen und 
einem gratulieren. Von dem ersten 
Schock geht es dann in Erleichterung 
und Freude über. 
 
Wussten zu dem Zeitpunkt schon viele, 
dass Du jetzt die Königin sein wirst? 
Während des Schießens haben schon 
ganz viele Leute spekuliert, welche 
Konstellationen möglich sind. Aber offi-
ziell wusste das noch keiner. 
 
Nicht einmal zwei Wochen später ging 
es schon los mit der ersten Abordnung 
als Königspaar und es folgten zahlrei-
che Termine. Wie habt ihr die vielen 
Termine während der zwei Jahre er-
lebt? 
Tobias: Terminlich war es schon sehr 
eng gestrickt, das muss man sagen. Aber 
wenn man dann abends nach den Ab-
ordnungen zu Hause war habe ich mir 
gedacht: es war ein super Abend, da 
hätte man eigentlich noch eine Stunde 
dranhängen sollen. 
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Victoria: Ja, absolut. Wenn man sich die 
Termine vorher angeguckt hat, hat man 
schon gedacht: Puh, das wird schwierig 
und anstrengend zu organisieren, aber 
nachher war man in seinem Rhythmus 
drin. 
 
Ist es ein Unterschied ob man „normal“ 
bei der Abordnung dabei ist, oder die 
Abordnung als Königspaar anführt? 
Tobias: Das nimmt man schon ganz an-
ders wahr, das ist intensiver, weil man ja 
doch im Mittelpunkt steht. Wir sind 
sofort sehr gut von den anderen Königs-
paaren aufgenommen worden. Und die 
freuen sich auch auf die neuen Königs-
paare. 
 
Victoria: Zumal es die anderen Königs-
paare ja auch gewohnt sind, dass sich 
dort ständig neue Königspaare tummeln. 
 
Was waren dabei Eure Highlights? 
Tobias: Das war mit Abstand der Schüt-
zenausmarsch in Hannover. Das war ein 
schöner Umzug bei herrlichem Wetter. 
Tausende von Zuschauern haben die 
Straßen gesäumt. Aber auch die Abord-
nung an Pfingsten bei unserem Bruder-
verein aus dem Dorf war super. Das war 
schon die größte Abordnung in den zwei 
Jahren. 
 
Victoria: Mein Highlight war das Jubilä-
um vom Spielmannszug Holsterhausen-
Dorf. Das war schon ein toller Umzug. 
Und ich durfte im Cabrio fahren. 
Nach dem Schützenausmarsch in Han-
nover bin ich im Abendkleid gemeinsam 
mit der Prinzgemahlin in der Wildwas-
serbahn gefahren. Das war echt lustig. 

Es ist noch früh im Jahr, erst Ende Feb-
ruar. Aber habt ihr schon Vorbereitun-
gen für das bevorstehende Fest getrof-
fen? 
Tobias: Als Oberst bin ich 365 Tage im 
Jahr aktiv. Aber Spaß beiseite, die Pla-
nungen laufen natürlich auf Hochtouren. 
Der grobe Rahmen ist abgesteckt, jetzt 
geht es nur noch um die Feinheiten. 
 
Victoria: Die Kleider für mich und für die 
Throndamen sind schon gekauft. Da 
waren wir in diesem Jahr echt sehr früh 
dran und sind auf Anhieb fündig gewor-
den. Und ganz wichtig: auch die Babysit-
ter für die Schützenfesttage sind organi-
siert, damit die Kinder gut versorgt sind. 
 
Worauf freut ihr Euch am meisten? 
Tobias: Definitiv auf den Pfingstsonntag. 
Auf die Parade und den großen Umzug 
mit allen Abordnungen der befreunde-
ten Schützenvereine und Musikkapellen. 
 
Victoria: 
Auf jeden Fall auf den Pfingstsonntag. 
Wenn das Wetter dann auch noch mit-
spielt wird das mit Sicherheit ein High-
light. 
 
Könnt ihr jetzt schon abschätzen wie es 
Euch gehen wird, wenn am Montag ein 
neues Königspaar inthronisiert wird? 
Überwiegt da die Freude oder die Trau-
er? 
Tobias: Traurig in dem Sinne werde ich 
nicht sein, aber emotional wird es be-
stimmt schon werden. Schließlich waren 
das zwei tolle Jahre. 
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Victoria: Nach zwei schönen Jahren ist 
es auch gut. Wenn man noch zwei Jahre 
dranhängen würde, wäre es auch zu 
lange. Es wird schon irgendwie schade 
sein, wenn der Punkt dann kommt an 
dem man die Krone an die Nachfolgerin 
weitergibt. 
 
Tobias: Du warst lange Jahre Haupt-
mann der 1. Kompanie, bist seit 2012 
Oberst der 53er und bis zum Schützen-
fest noch König. Hast Du im Laufe der 
Zeit die Schützenfeste immer gleich 
gefeiert? 
Ich prangere an, dass die Bierpreise 
ständig erhöht worden sind. Und man 
wird älter. Da ist man am nächsten Tag 
nicht mehr so fit wie als junger Hüpfer. 
Und als Oberst muss sowieso immer 
eine gewisse Disziplin gewahrt werden. 
 
Victoria: vielleicht noch ein ermutigen-
der Appell an mögliche Königinnen? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Meine Eltern hatten mit Schützenfesten 
nichts zu tun, und das obwohl ich nur 
einen Steinwurf entfernt vom Schützen-
festplatz in Deuten aufgewachsen bin. 
Ich kannte das alles nur vom Zugucken. 
Im Nachhinein muss ich sagen, dass das 
eine ganz tolle Zeit war und jeder, der 
die Möglichkeit hat sich überlegen soll-
te, auch einmal Königin zu sein. Man 
sollte das auf sich zukommen lassen und 
sich nicht so viele Sorgen machen. Spaß 
am Feiern ist Grundvoraussetzung. 
 
Das letzte Wort hat der König: Tobias, 
was möchtest Du deinem Nachfolger 
noch mit auf den Weg geben? 
Jeder, der richtig Bock darauf hat, sollte 
es einmal versuchen. Man repräsentiert 
den Verein über die nächsten zwei Jah-
re. Das ist schon ein tolles Gefühl. Und 
ganz wichtig ist: jeder König kann seine 
Regentschaft so gestalten, wie er das 
möchte. 

 

 

 

 

 

 

 

   
WEITERE SCHÜTZENFESTTERMINE 2019 

 
   

08.06.-10.06.2019 Schützenfest Holsterhausen´53 

15.06.-17.06.2019 Schützenfest Lembeck 

21.06.-23.06.2019 Schützenfest Dorf-Hervest 

28.06.-01.07.2019 Schützenfest Wulfen 

27.07.-29.07.2019 Schützenfest Rhade 

30.08.-01.09.2019 Schützenfest Dorsten-Altstadt 
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Zielsport 
Eine Initiative der Westfälischen Schützenjugend  

und der SG Holsterhausen ‘53 

Was ist Zielsport? 

Die aktuelle Gesetzeslage erlaubt erst 

Kindern ab zwölf Jahren das Schießen 

mit Luftdruckwaffen, deshalb setzen wir, 

die Schießgruppe Holsterhausen 1953 

e.V., auf die moderne, sichere und ku-

gellose Technik des Zielsports. Beim 

Zielsport schießen die Kinder und Ju-

gendlichen mit einem Lichtpunktgewehr 

auf eine elektronische Zielscheibe, diese 

wertet das Auftreffen des Lichtimpulses 

simultan aus und sendet die Daten des 

Schusses via Bluetooth an ein kleines 

Tablet, welches sich vor dem Schützen 

auf dem Tisch befindet. Diese Technik 

steht dem Schießen mit Kugeln, sowohl 

in Bezug auf Präzision als auch im Ablauf 

der Schussabgabe in nichts nach. Der 

riesige Vorteil liegt hierbei vor allem 

darin, dass bereits Kinder ab ca. sechs 

Jahren mit dem Zielschießen beginnen 

können. Zielsport fördert bei jungen 

Menschen wichtige Charaktereigen-

schaften wie zum Beispiel Konzentrati-

on, Teamfähigkeit und Ehrgeiz. Gerne 

laden wir euch dazu ein, diese coole 

Technik entweder dienstags Abends 

beim Jugendtraining in unserem Ver-

einsheim an der Waldstraße zu testen, 

oder beim Schützenfest am Sonntag-

vormittag zu uns ins Schützenfestzelt zu 

kommen. 

 

 

 

 

 

 

 

Testen am  
Pfingstsonntag 

 

Im Rahmen des Frühkonzer-

tes am Pfingstsonntag kann 

das Lichtpunktgewehr im 

Festzelt getestet werden. 
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„Ein Tausendsassa und Alleskönner“ 
 
Mit diesen Worten leitete der 1. Bürger 
der Stadt, unser Schützenbruder Tobias 
Stockhoff, die Ehrung unseres Vor-
standsmitgliedes Winfried „Winni“ Min-
nebusch bei der diesjährigen Ehren-
amtsgala ein, die am letzten Sonntag im 
März in der Aula der St. Ursula Realschu-
le stattgefunden hat. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Winni ist für seinen vielfältigen, ehren-
amtlichen Einsatz geehrt worden. Schon 
in jungen Jahren hat er im Haus der Ju-
gend an der Olbergstraße mitgearbeitet. 
Der damalige Leiter der Einrichtung, 
unser langjähriger 1. Vorsitzender Heinz 
Masuch, hat Winni in den 1970er Jahren 
angesprochen und gefragt, ob er nicht 
dort mithelfen möchte. So hat er den 
Thekendienst verrichtet und Tischten-
niskurse gegeben. Von dort verschlug es 
ihn dann zu den 53ern, wo er schon 
viele Jahrzehnte aktiv dabei ist und meh-
rere Jahre im Vorstand als Schriftführer  

 
nicht mehr wegzudenken ist. Die Schüt-
zenpost hat Winni lange Zeit verantwor-
tet, bis er die Gestaltung und Redaktion 
in jüngere Hände gegeben hat. Als Autor 
diverser Beiträge bleibt uns Winni hof-
fentlich noch lange erhalten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aber nicht nur bei uns ist er aktiv, so 
schlägt sein Herz für die TSG Dorsten 
und auch bei den Altstadtnarren ist er 
als begeisterter Karnevalist unterwegs. 
Nicht nur als Senator, sondern mittler-
weile auch als Geschäftsführer. 
 
Lieber Winni, auch wir möchten Dir für 
Dein ehrenamtliches Engagement dan-
ken und gratulieren Dir herzlich zu der 
Auszeichnung und hoffen, dass Du uns 
noch lange mit Rat und Tat zur Seite 
stehst. 
 

 

Für seine jahrelangen 
ehrenamtlichen Tätigkei-
ten erhielt Winni Minne-
busch bei der Ehren-
amtsgala von Bürger-
meister Tobias Stockhoff 
die Urkunde der Stadt 
Dorsten. Auch wir gratu-
lieren.  
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Foto: Ralf Pieper 
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